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	 Sprachkenntnisse in Griechisch und/oder Latein

Kompetenzen für das Studium

Der Studienbeginn ist nur im Wintersemester möglich. 
Aktuelle Informationen zu bestehenden Zulassungsbe-
schränkungen sowie zum aktuellen Bewerbungs- und Im-
matrikulationsverfahren finden Sie unter:
www.uni-potsdam.de/studium/zugang

Bewerbung und Immatrikulation

Informationen zur Hochschulzugangsberechtigung finden 
Sie unter: www.uni-potsdam.de/studium/zugang/vor-
bewerbung-immatrikulation/hzb

Zugangsvoraussetzungen

Mehr über Latinistik und Gräzistik an der Universität Pots-
dam sowie Hinweise zu aktuellen Forschungsprojekten 
und vollständiges Personalverzeichnis unter: 
www.uni-potsdam.de/klassphil

Die Studienordnung unter: 
www.uni-potsdam.de/studium/konkret/rechtsgrundlagen/ 
studienordnungen
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Die Bachelorstudiengänge in den Fächern Gräzistik und La-
tinistik vermitteln zunächst eine fachwissenschaftliche Aus-
bildung, welche Grundlage für einen darauf aufbauenden 
Masterstudiengang sein kann. Es werden die Grundlagen 
der Literatur- und Kulturwissenschaft gelegt und die Sprach-
kenntnisse erweitert sowie praktische Fähigkeiten gefördert, 
die auf mögliche Berufsfelder Bezug nehmen. Die Beschäf-
tigung mit griechischen und lateinischen Texten des Alter-
tums kann nicht zuletzt wegen ihrer starken Wirkung auf die 
europäische Literatur- und Geistesgeschichte eine Brücke 
zwischen Antike und Moderne spannen und so auch ent-
scheidend dazu beitragen, ein Bewusstsein für europäische 
Identität und einen vorurteilsfreien Umgang mit fremden 
Kulturkreisen zu schaffen.

Inhalt des Studiums

Das Bachelorstudium wird als Zwei-Fach-Bachelor-Stu- 
dium mit insgesamt 180 Leistungspunkten (LP) angebo-
ten: im Erstfach 90 LP, im Zweitfach 60 LP und im Bereich 
der Schlüsselkompetenzen 30 LP.

Folgende Modulbereiche sind vorgesehen: Einführung, 
Sprachkompetenz, Literaturgeschichte, Literaturwissen-
schaft, Kulturwissenschaft. Die Studiengänge können, wie 
folgt, mit anderen Fächern kombiniert werden:

Latinistik | Erstfach | 90 LP
Latinistik | Zweitfach | 60 LP
Gräzistik | Zweitfach | 60 LP

Aufbau des Studiums

Für die berufliche Tätigkeit kommen die folgenden Bereiche 
in Betracht: Verlagswesen, Museen, Rundfunk, Publizisitk, 
Kultur- und Wissenschaftsjournalismus, Erwachsenenbil-
dung, Touristik, Medien, Entwicklung von Lernsoftware so-
wie in- und ausländische Kulturarbeit. Weiterhin bietet der 
Bachelorabschluss eine erste Stufe für den Werdegang an 
einer wissenschaftlichen Einrichtung.

Zukünftige Arbeitsfelder

Module

Einführung

Sprachvertiefung

Literaturwissenschaft Prosa

Literaturwissenschaft Dichtung

Kulturwissenschaft

Projekt


